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Lapis talci Venet . , nachdem man es blau haben

will , naͤmlich ſo hellblau , als es ſich zu dieſer Ab⸗

ſicht ſchickt . Man feuchtet es mit Waſſer an , und

druͤckt es in die dazu verfertigten Toͤpfchen.

Schwarze Schminke

zu denen Augenbraunen .

Dazu werden Pfirſichkerne , aus welchen das

Mark genommen worden iſt , gebraucht . Die harte

Schaale davon wird klein geſtoßen , in einen ſehr

gut verkleblen Schmelztiegel zoder nenen Zopf gez

than , auf einen Windofen geſetzt , mit Kohlen be⸗

deckt , und etliche Stunden in dieſer Verfaſſung tuͤch—

tig brennen laff n, Das Kennzeichen , daf es voͤllig
ausgebrannt iſt , iſt , wenn es nicht mehr aus den

Fugen des zugeklebten Deckels raucht . Es iſt eine

herrliche ſchoͤne Schwaͤrze .

Dieſe Schwärze nun wird auf einem Stein ſehr

fein gerieben , und mit Lap , talci Venet . , wie bei

der rothen und blauen Schminke gelehrt worden ,

vermiſcht , mit Waſſeraugefeuchtet , und in Schmink⸗

töͤpfchen gedruͤckt .

Weiſſe Schminke .

Die beſte und der Haut unſchaͤdlichſte Schminke

iſt ebenf Us der ſehr fein pulveriſirte Lapis talci

Venet . blos allein ; es muß aber derſelbe ſehr fein

praͤparirt ſeyn , ſonſt glaͤnzt er auf der Haut .

Viele bedienen ſich des extra feinen Bleiweiſſes

blog und allein , andere auh deg fidh in ialen Upo -

theken befindlichen Magiſte rii Marcaſitae , oder blanc
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